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A n t w o r t 
auf die Kleine Anfrage Nr. 17/10667 
vom 25. Juni 2012 
über Brandschutz in Heidering 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Kleine Anfrage wie folgt: 
 
1. Welche Feuerwehr ist zukünftig für die Brandbekämpfung in der JVA Heidering zuständig? 
 
Zu 1.: Die Freiwillige Feuerwehr Großbeeren ist für die operative Absicherung des Brand-
schutzes in der JVA Heidering zuständig. 
 
2. Wie viele Kräfte stehen hierfür insgesamt und maximal pro Schicht zur Verfügung? 
 
Zu 2.: Je nach Alarmstichwort steht eine Staffelbesatzung bis hin zu mehreren Löschzü-
gen im Rahmen der Zusammenarbeit von Stützpunktfeuerwehren zur Verfügung. 
 
3. Welche technische Ausstattung hat die zuständige Feuerwehr (Löschzüge u.ä)? 
 
Zu 3.: Die Feuerwehr Großbeeren verfügt über einen klassischen Löschzug bestehend 
aus einem Tanklöschfahrzeug 20/40, einem Löschgruppenfahrzeug 16/12, einem Drehlei-
terkran 23/12 und einem Einsatzleitfahrzeug 1 sowie in den Ortsteilen über ein Tragkraft-
spritzenfahrzeug mit Wasser, zwei Tragkraftspritzenfahrzeuge, ein Staffellöschfahrzeug 
1076 und einen Vorausrüstgerätewagen. 
 
4. Hält der Senat dies im Hinblick auf bis zu 650 Gefangene für ausreichend? 
 
Zu 4.: Der Senat hat keine Anhaltspunkte an der Leistungsfähigkeit und Leistungsbereit-
schaft der zuständigen Feuerwehr zu zweifeln. Die Einschätzung, welche Lage welchen 
Einsatz erfordert, überlässt der Senat in Berlin wie auch in Brandenburg der zuständigen 
Feuerwehr. Großlagen werden in ständiger Übung mit gegenseitiger Unterstützung in 
Amtshilfe - auch über Ländergrenzen hinweg - bewältigt. 
 



 2 
 
5. Ist an die Einrichtung einer speziellen Berufsfeuerwehr für die JVA Heidering gedacht? 
 
Zu 5.: Nein. 
 
 
Berlin, den 17. Juli 2012 
 
In Vertretung 
 
Alexander Straßmeir 
Senatsverwaltung für Justiz 
und Verbraucherschutz 


